
SG Weißensee 49 e.V., Abteilung Schach  

Rechenschafts- und Informationsbericht zur Hauptversammlung am 14.6.2018 

  1   Grundsätzlicher Überblick  

 

Mit der Hauptversammlung 2018 liegen 2 Jahre mit einem wesentlich geänderten Vorstand hinter uns. 

Manche Veränderung oder Schwierigkeit im zurückliegenden Jahr hängt sicherlich noch mit dem 

plötzlichen Wechsel vor zwei Jahren zusammen. Wenn wir diese Saison insgesamt betrachten, haben 

wir meiner Meinung nach unsere wichtigsten organisatorischen Aufgaben gut lösen können.  

Ohne in diesem Bericht zu sehr ins Detail gehen zu wollen, kann die  Saison 2017/18 sportlich auf jeden 

Fall als insgesamt erfolgreich bezeichnet werden. Bei den fünf Mannschaften der Erwachsenen in der 

BMM bzw. der Feierabendliga gewann die 2. BMM-Mannschaft ihre Staffel in der 1. Stadtklasse mit 

deutlichem Vorsprung und stieg in die in die 1. Stadtklasse auf. Keine unserer fünf Mannschaften stieg 

ab. Die 1. BMM-Mannschaft und die 1. BFL-Mannschaft erreichten gute vordere Plätze in ihren Staffeln.  

Trotzdem waren sicher alle unsere Mitglieder betrübt, dass unsere erste BMM-Mannschaft mit ihrer 

aussichtsreichen Position in der Mitte der Saison die erfolgreicheren Konkurrenten nicht hinter sich 

lassen konnte. Zum Trost: Fehlschläge und Niederlagen im Sport helfen mitunter auch, um auf anderen 

Gebieten eventuell auftretenden Problemen vorbereiteter und wirksamer zu begegnen.  

Bei unserem Mannschafts-Blitzturnier am Himmelfahrts-Tag erreichten wir den 2. Platz. Mit diesem 

Turnier und dem Herbstturnier mit Läufer Reinickendorf wirken wir auch unmittelbar positiv in die 

städtische Gemeinschaft der Schachsportler.  

Im von Rico und Toni sehr gut organisierten und geleiteten Schachtraining spielen viele Kinder. Bei den 

Wettbewerben erlebten die Kinder die schachsportliche Wettkampf-Atmosphäre. Erfolgreiche 

Schachpartien waren auch dabei. Etwa zehn Kinder wurden inzwischen Mitglied in unserem Verein.  

Unsere Vereins-Webseite dient zuverlässig unserem eigenen Informationsaustausch. Die meist von 

Rico geschriebenen regelmäßigen aktuellen Beiträge tragen dazu bei, Interesse an unserem Verein zu 

wecken.  

 

  2   Über die interne Organisation der Abteilung Schach des Vereins  

 

Im zurückliegenden Jahr fanden zwischen August und März vier ausführliche Besprechungen des 

Vorstands statt.  

Der Vorstand änderte in der zweiten Jahreshälfte 2017 seine Zusammensetzung, da Markus aus 

wichtigen Gründen den Vorstand verließ. Für seine mehr als ein Jahr geleistete gute Arbeit im Vorstand 

dankten wir ihm. Im November wurde der Vorstand wieder ergänzt. Somchay wurde durch den Vorstand 

kommissarischen als Jugendwart bestimmt. Er kandidiert nun in der Hauptversammlung als Jugendwart, 

womit das Zusatzwort „kommissarisch“ voraussichtlich entfallen wird. Im November wechselte Gabriel 

für den Zeitraum bis zur bevorstehenden Hauptversammlung kommissarisch in die Position als Zweiter 

Spielleiter. Leider konnte Gabriel in der Folgezeit diese Position als 2. Spielleiter nicht ausfüllen. 

Inzwischen scheinen seine verfügbare freie Zeit und / oder seine Interessen-Schwerpunkte eine aktive 

Tätigkeit in unserem Vereins nicht mehr zuzulassen. Es ist derzeit noch ungewiss, wann bzw. ob ein 

neuer Zweiter Spielleiter unseren Vorstand ergänzen wird.  

Die 2016 gewählten Kassenprüfer hatten in der Zwischenzeit aus Altersgründen bekundet, diese 

Funktion wieder abgeben zu wollen. Deshalb wurden im März durch den Vorstand zwei Kassenprüfer 

für die Abteilung und ein Kassenprüfer für den Gesamt-Verein kommissarisch bestimmt, und zwar für 

den Zeitraum bis zur jeweils nächsten Hauptversammlung (HV). Deshalb ist geplant, im Juni auf unserer 

HV Frank und Stephan zu Kassenprüfern der Abteilung Schach zu wählen.  



Die nächste Hauptversammlung des Gesamtvereins findet voraussichtlich 2019 statt. Dort wird Martin 

sicherlich als Kassenprüfer zur Wahl antreten.  

 

  3   Zusammenarbeit mit wichtigen Partnern  

 

Die Abteilung Kegeln der SGW ist die andere Abteilung unseres Vereins. Die Vorstände beider 

Abteilungen halten Kontakt und wirkten bei einigen wichtigen Anliegen erfolgreich zusammen, wie z.B. 

bei der Beantragung von finanzieller Unterstützung für unser Kindertraining, die über den Vorstand 

Gesamtvereins der SG Weißensee erfolgen muss.  

Im April nahmen drei Schachfreunde an der von den Keglern organisierten Saisonabschluss-Feier teil.   

Wir unterstützen das Freizeithaus (FZH). Ein Beispiel ist die kürzlich von uns vorgenommene 

Fensterreinigung im Eingangsbereich des FZH.  

 

  4   Bevorstehende Aufgaben  

 

Mit Blick auf unsere Wettkämpfe ist es eine ziemlich drängende Aufgabe, weitere Schiedsrichter zur 

Verfügung zu haben, die ausgebildet und mit bestandener Prüfung die Berechtigung haben, in der BMM 

und der Feierabendliga als Schiedsrichter zu wirken. In der zurückliegenden BMM-Saison wurden an 

einige Vereine mehrfach Geldstrafen wegen fehlendem Schiedsrichter verhängt.  

Die Zusatzbelastung als Schiedsrichter sollte auch in unserem Verein auf mehrere Schultern verteilt 

werden können.  

 

Im Frühjahr 2019 wiederholt sich das Gründungsdatum der SG Weißensee zum 70. Mal.  

Jubiläen bieten bei entsprechender Vorbereitung zusätzliche Möglichkeiten, auf uns aufmerksam zu 

machen. Eine Aufgabe der nächsten Monate wird es deshalb sein, gute Ideen dafür zu entwickeln.  

 

  5   Weitere vor uns liegenden Aufgaben sind (ohne Anspruch auf Vollständigkeit):  

 

*  Teilnahme an Schachwettbewerben in Berlin und darüber hinaus  

*  Sportliche Zielstellungen bei den Meisterschaften  

 

*  Beibehaltung und ggf. Weiterentwicklung des insgesamt guten Vereinslebens  

 

*  Beibehaltung der guten Zusammenarbeit mit dem FZH. Dazu gehört auch, die notwendigen  

   Tätigkeiten am Ende des Vereinsabends (u.a. in der Küche, Überprüfung auf offene Fenster u.ä.)  

   durchzuführen.  

 

*  Unterstützung der Kinderschachgruppe des FZH  

 

*  Integration von neuen Mitgliedern in den Verein  

 

*  Wir werben weiterhin bei Gelegenheiten wie FZH-Festen, Stadtteilfesten (z.B. an der Heinersdorfer  

    Gleisschleife der M2) u.ä. für unser Hobby und unseren Schachsport 

 

*  Erweiterung der Chronik „Historie“ auf unsere Webseite.  

 



  6   Ich denke, wir können mit Optimismus auf unsere Vereinszukunft blicken. Wir brauchen dabei 

weiterhin das Gemeinschaftsgefühl und die Mitarbeit möglichst aller unserer Mitglieder.  

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit. Ich wünsche uns eine interessante Diskussion auf der 

Hauptversammlung 2018.  

 

 

26.05.2018,  Ottmar Langer  

 


